Anlage 1

Bewertung mikroskopischer Zeichnungen
Der Bewertungsmaßstab kann abhängig von der Präparationstechnik und dem Präparat variieren, da diese z.B. die Korrektheit der Zeichnung, die Verwendung eines Färbemittels oder die erkennbaren Bestandteile der Zelle bestimmen.

	Bewertungskriterien
	Bewerteter Aspekt
	Punkte

	1
	Form, Gesamteindruck
	· Blatteinteilung

· Größe der Zeichnung (handtellergroß)

· Sauberkeit (Radierung = Ausnahme)

· weißes Zeichenpapier

· Bleistiftzeichnung
	10%

                         2

	2
	Linienführung
	· klare Linien, keine Strichellinien

· Bleistifte mit verschiedenen Härtegraden, variieren der Strichdicke

· nicht schraffieren, nicht ausmalen
	20%          

                         4

	3
	Angaben zur Zeichnung
	· Objektname

· Schnittrichtung

· Präparationsart

· Färbemittel

· Vergrößerung

· Datum; Name des Zeichners

· Beschriftung: 

· parallele Linien

· neben der Zeichnung

· Druckschrift

· vertikal gleicher Schriftbeginn
	20%

                        4

	4
	Korrektheit der Zeichnung und Beschriftung
	· Typische Zellformen

· Proportionen entsprechen dem mikroskopischen Bild

· Sinnvoller Ausschnitt des Bildes

· Zellanschlüsse zu Nachbarzellen

· Beschriftung enthält alle notwendigen Fachbegriffe
	50%

                       10
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Anlage 2

Anfertigung und Bewertung des Protokolls 

	Teil des Protokolls
	Hinweise
	Bewertung

	Aufgabe
	Vorgabe oder sinnvoll, entsprechend der gegebenen Zielstellung
	

	Vorüberlegung/ Hypothese
	Sammeln und erfassen von Sachverhalten, begründet Voraussagen
	4

	Geräte und Chemikalien
	Getrennt auflisten und Vollständigkeit
	2

	Durchführung
	Nachvollziehbar wiederholbar, klar, verständlich, kurz, eventuell mit Skizze und Beschriftung
	2

	Beobachtungen und Ergebnisse
	Übersichtlichkeit, (Tabellen), sinnvoll entsprechend Aufgabenstellung, kurz und exakt, ohne Wertung
	4

	Auswertung
	Bezug zur Hypothese; geeignete Darstellungen (Diagramme); Erklärung der Beobachtung; chemische Gleichungen
	12

	Fehlerbetrachtung
	Ursache für Abweichungen zur Hypothese
	1
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